richtlinien

förderantrag









Vom: TT/MM/JAHR
An die 

Austrian Development Agency

Abteilung Entwicklungspolitische Kommunikation & Bildung

Zelinkagasse 2, 1010 Wien
E-Mail: epolBildung@ada.gv.at
Förderantrag für Projekte der Entwicklungspolitischen Kommunikation und Bildung in Österreich 




Einzelprojekt  FORMCHECKBOX 
                             FORMCHECKBOX 
 Programm
	Bezeichnung des Projektes/Titel
:



	AntragstellerIn:



	Name:      


	Rechtsform, Gründungsjahr:                                                                             
Vereinsregister (ZVR)- oder Firmenbuchnummer (FN): ZVR:       FN:                                                       

	Anschrift:      


	Telefon, E-Mail:      


	Bankverbindung:                                                             Eigenes ADA – Konto:   FORMCHECKBOX 
 ja         FORMCHECKBOX 
 nein                          
Konto:      
lautend auf:      
BLZ:        
IBAN:      
BIC/SWIFT:      

	Zeichnungsberechtigung (Funktionsbezeichnung):      

	ProjektbetreuerIn, Tel DW:      

	Steuerliche Situation:

Der/die AntragstellerIn wird steuerlich erfasst 
 FORMCHECKBOX 
 nein                           FORMCHECKBOX 
 ja, beim Finanzamt       Steuer Nr.      
Vorsteuerabzugsberechtigung 
 FORMCHECKBOX 
 nein                           FORMCHECKBOX 
 ja

Achtung: Bei Vorsteuerabzugsberechtigung die Projektkosten nur netto angeben!

	Geplante Laufzeit von: TT/MM/JAHR
	bis: TT/MM/JAHR

	Region/Ort der Durchführung:       



Finanzierung in Euro (auf 100 Euro runden)
	Geplante Projektkosten (gesamt)
	Beantragte Förderung OEZA
	Eigenmittel AntragstellerIn
	Andere Förderungen
(öffentlicher Stellen)

	     
	     
	     
	     


Beschreibung des/der Antragstellers/in

(max. 2.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) - Statuten, Geschichte, aktuelle Tätigkeitsfelder, Erfahrungen/ Referenzen im Gegenstand des Projektes – ev. Beilage von entsprechenden Dokumenten, allf. Web-Hinweise (Links)

     
Kurzbeschreibung des Projekts

(max. 2.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) – Zusammenfassung von Hintergrund/ Problemstellung, Ziele, Ziel- bzw. Dialoggruppen, Aktivitäten, relevante KooperationspartnerInnen)

     
Finanzielle Bestätigung

Der/ die AntragstellerIn bestätigt, dass das Projekt ohne Förderung der ADA nicht durchgeführt werden kann.

Der/ die AntragstellerIn bestätigt, dass alle bei anderen Stellen beantragten bzw. zugesagten Mittel angeführt sind.
Rechtsverbindlichkeit

Der/die AntragstellerIn bestätigt die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und erkennt die ihn belastenden Verpflichtungen der Richtlinien für Förderprojekte der Entwicklungspolitischen Kommunikation und Bildung an. Er/ sie erklärt sich für den Fall der Genehmigung des Ansuchens zum Abschluss eines Förderungsvertrages zu den allgemeinen Förderungsbedingungen bereit.

___          

 FORMTEXT 
     

 FORMTEXT 
     _______

_____________________________

Ort und Datum                                                                           Unterschrift


Anhänge

Anmerkung: Die Formatvorlage ist als Handreichung für die Antragstellung gedacht. Die enthaltenen Fragen sollen als Orientierungshilfe dienen, und zur Überprüfung, ob alle relevanten Aspekte in der Analyse und Planung der Maßnahme berücksichtigt wurden.  

Die Fragen aus der Formatvorlage wären zu löschen und die verfassten Texte direkt unter den Kapitelüberschriften einzufügen.

Projektbeschreibung
1. Ausgangssituation / Hintergrund, Kontext
· Beschreibung des Projektumfeldes
· Darstellung der Überlegungen und Aktivitäten, die zu diesem Projekt geführt haben

· Welche Probleme stellen sich für die Zielgruppen, die mit diesem Projekt gelöst bzw. verbessert werden sollen? (Tipp: 3 bis 5 Hauptprobleme identifizieren.) 

· Besondere Situation des Projekts bzw. des inhaltlichen Schwerpunkts 
· Welche (externen) Faktoren können den Projekterfolg unterstützen, welche können ihn gefährden?
· Falls das Projekt Teil eines umfassenderen Programms ist: kurze Beschreibung des Programms

· Hinweise auf ähnliche Projekte, deren Erfahrungen in der Projektplanung berücksichtigt wurden

· Kompetenzen der im Projekt tätigen Personen

2. Ziel- oder Dialoggruppen
· Wer sind die primären Ziel- oder Dialoggruppen? Warum ist das Projekt für diese Gruppen von besonderem Interesse? Welche anderen Gruppen bzw. Institutionen haben Einfluss auf die Durchführung des Projekts bzw. werden durch das Projekt beeinflusst?
3. Strategie

3.a Projektziele
(Was soll mit dem Projekt erreicht werden? Einige wenige Projektziele sollten definiert werden, die konkret und erreichbar sind; ev. auch Definition von Nicht-Zielen.)

3.b Erwartete Ergebnisse und Indikatoren 

· Zu welchen Resultaten soll das Projekt führen – Welche Leistungen und Produkte werden vom Projekt entwickelt und angeboten um das Projektziel zu erreichen? D.h. was stellt das Vorhaben dem Partner und den Zielgruppen zur Verfügung? Was muss im Projekt passieren bzw. passiert sein, damit man sagen kann, das Projektziel wurde erreicht? (Gut formulierte Projektziele lassen sich meist direkt auf die zuvor beschriebenen Probleme bzw. deren Umkehrung beziehen.) 
· An welchen Indikatoren kann abgelesen werden, ob die angestrebten Resultate bzw. Ziele erreicht wurden? Wie werden diese Indikatoren gemessen? (Die Formulierung der Indikatoren sollte knapp in einem Satz aussagen, was (Qualität), bis wann (Zeit), in welchem Ausmaß (Quantität) von wem und wie erreicht werden soll.)

(Indikatoren ermöglichen es, Projektziele zu messen. Das Benennen realistischer und aussagekräftiger Indikatoren ist die Voraussetzung, um nach Ende des Projektes das Erreichen der geplanten Ziele überprüfen zu können.)

3.c Aktivitäten

· Durch welche Aktivitäten können/sollen die genannten Resultate erreicht werden? (Detaillierte Aufzählung, Benennung einer/s Verantwortlichen für jede Aktivität; i. d. R. werden jedem Resultat mindestens zwei, meistens auch mehr Aktivitäten zugeordnet.)
· Warum wurden eventuelle Alternativen nicht gewählt?

· Welche Methoden werden gewählt?

· Bei Veröffentlichungen (Buchpublikation, Film, CD-Rom, DVD), Ausstellungen usw. bitte die genauen Inhalte und das vorgesehene Vertriebskonzept beschreiben. Bitte allf. Textauszüge, Trailers, Entwürfe von Tafeln, etc beilegen.
3.d Kooperationen/Vernetzung
(In welcher Form gibt es oder ist Zusammenarbeit mit relevanten Organisationen/Institutionen geplant? Nennung der KooperationspartnerInnen und Beschreibung der Zusammenarbeit)

3.e Ehrenamtliche Leistungen, Sachleistungen

Werden ehrenamtliche und/ oder Sachleistungen in das Projekt eingebracht?
Ehrenamtliche Leistungen:

     
Sachleistungen in kind (Sachspenden):
     
4. Nachhaltigkeit
Welche langfristigen Auswirkungen hat das Projekt? 

· Welche Aktivitäten im Rahmen des Projekts erhöhen die nachhaltige Wirkung? Wie werden die Ergebnisse gesichert und weitergeführt?
· Beschreibung von relevanten Aspekten für Querschnittsmaterien der Österreichischen Entwicklungspolitik (Armut, Frieden und Menschenrechte, Gender, Umwelt).
5. Monitoring / Evaluierung

· Welche begleitenden Maßnahmen sind vorgesehen, um die Qualität und den Erfolg des Projekts sicherzustellen?

· Ist / sind interne bzw. externe Reflexionen bzw. Evaluierungen des Projekts vorgesehen? In welcher Form und durch wen? 

Zeitplan 

Bitte hier die wichtigsten Daten in den einzelnen Maßnahmenbereichen eintragen:

	
	1. Jahr
	
	
	
	2. Jahr
	
	
	…
	
	
	

	Aktivitäten
	1. Quartal
	2.
	3.
	4.
	1.
	2.
	3.
	4.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Projektbudget und Finanzierungsplan
1. Projektbudget 

[image: image1.wmf]Einheit

 Kosten 

pro Einheit 

EUR 

Anzahl

 Gesamt-

kosten 

EUR 

1. Gehalt … (bitte Position 

und Anteil angeben z.B. 

Gehalt Projektleitung: 50% 

des Jahresgehalts)

Tag/Monat/

Jahr

-

            

 

-

            

 

-

            

 

-

            

 

Summe Personalkosten

-

            

 

2. Werkverträge, Honorare

-

            

 

3. Reisekosten

-

            

 

4. Veranstaltungskosten

-

            

 

5. Druck, Grafik, sonstige 

Produktionskosten

-

            

 

6. Miet- und Betriebskosten

-

            

 

7. Anderes (bitte genau 

angeben): 

-

            

 

-

            

 

Summe Sachkosten

-

            

 

8. Instandhaltung

-

            

 

9. Büroaufwand

-

            

 

10. Geldverkehr

-

            

 

11. Anderes (bitte genau 

angeben): 

-

            

 

 

-

            

 

Summe Sonstige Kosten

-

            

 

                              

GESAMTKOSTEN

-

            

 

II. Sachkosten  *

)

III. Sonstige Kosten *

)

I. Personalkosten *)

(Gehälter) 


Die Tabelle kann durch Doppelklicken bearbeitet werden. 

Achtung: Diese Tabelle ist nicht zu verwenden für Buchprojekte (Publikationen) und Filmprojekte. Für Buchprojekte (Publikationen) ist das „Budgetblatt Buchprojekte“ dem Förderantrag beizulegen. Für Filmprojekte ist das „Budgetblatt Filmprojekte“ dem Förderantrag beizulegen. Beides unter: www.ada.gv.at (Förderprojekte in Österreich)


Erläuterungen zum Budget: 

*) Unter den gekennzeichneten Positionen sind nur jene Kosten anzuführen, die direkt der Projektdurchführung zugerechnet werden können. Sie müssen durch die Projektbeschreibung begründet sein.  

Die im Projektbudget vorgegebenen Budgetpositionen (1.-11.) können nach Bedarf geändert bzw. ergänzt werden.  
Wichtig ist eine nachvollziehbare Darstellung der Projektkosten. Bei einzelnen Positionen wie z.B. Gehälter od. Miet- und Betriebskosten sollte die Kalkulationsbasis ersichtlich sein. Eine detaillierte Kostendarstellung kann als Kalkulationsbasis dem Förderansuchen beigelegt werden. 

Personalkosten: Bitte schlüsseln Sie Gehälter nach Funktionen auf, z.B. Projektleitung, Projektmitarbeit, Buchhaltung usw. Bei Personalkosten, die anteilig dem Projekt zugerechnet werden, geben Sie bitte den Anteil am Gesamtgehalt (inkl. Lohnnebenkosten) der Person an (in % oder Monaten). 
Bei geringer Wochenstundenzahl kann auf Basis des Jahreslohnes (inkl. Lohnnebenkosten) ein Stundensatz errechnet und die Kalkulationsbasis vorgelegt werden. Im Projektbudget wird dann die Anzahl der Stunden sowie der errechnete Stundensatz angegeben. Die Abrechnung erfolgt in diesem Fall anhand von Stundenlisten.

Reisekosten: Dienstreisen sind entsprechend der Reisegebührenverordnung (RGV) abzurechnen (s. ADA-Homepage „Service“, Formulare zum Download). Sofern die Abrechnung von der RGV abweicht (etwa aufgrund von internen Regelungen), können die Kosten maximal in der Höhe gefördert werden, die sich auf Basis der RGV errechnen würden (in der Regel die Benützung öffentlicher Verkehrsmittel 2. Klasse/ economy; Fahrten mit eigenem PKW oder Taxi können nur mit ausführlicher Begründung bzw. vorherige Genehmigung durch ADA abgerechnet werden). 
Miet- und Betriebskosten: Falls Miet- und Betriebskosten anteilig dem Projekt zugerechnet werden, geben Sie bitte den Anteil an den Gesamtmiet- und Betriebskosten an (in %). 

Anderes: Bitte geben Sie an, um welche spezifischen Kosten es sich handelt. 
Die Gesamtsumme des Projektbudgets ist auf Hundertstellen auf- oder abzurunden.
2. Geplante Finanzierung durch

	
	EUR
	%

	1. AntragstellerIn *)
	
	,..

	
	
	

	
	
	

	2. Andere Förderungen (öffentliche)
	
	,..

	
	
	

	
	
	

	3. OEZA (ADA)
	
	,..

	
	
	

	GESAMTFINANZIERUNG
	
	


*) Eigenmittel, Einnahmen, Sponsoring











































� Wählen Sie bitte einen möglichst prägnanten und aussagekräftigen Titel max. 10 Worte, deutsch
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_1327749313.xls
Tabelle1

						Einheit		Kosten pro Einheit EUR		Anzahl		Gesamt-kosten EUR

		I. Personalkosten *)
(Gehälter)		1. Gehalt … (bitte Position und Anteil angeben z.B. Gehalt Projektleitung: 50% des Jahresgehalts)		Tag/Monat/
Jahr						- 0

												- 0

												- 0

												- 0

		Summe Personalkosten										- 0

		II. Sachkosten  *)		2. Werkverträge, Honorare								- 0

				3. Reisekosten								- 0

				4. Veranstaltungskosten								- 0

				5. Druck, Grafik, sonstige Produktionskosten								- 0

				6. Miet- und Betriebskosten								- 0

				7. Anderes (bitte genau angeben):								- 0

												- 0

		Summe Sachkosten										- 0

		III. Sonstige Kosten *)		8. Instandhaltung								- 0

				9. Büroaufwand								- 0

				10. Geldverkehr								- 0

				11. Anderes (bitte genau angeben):								- 0

												- 0

		Summe Sonstige Kosten										- 0

		GESAMTKOSTEN										- 0






